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Name der Klinik: St. Katharinen-Hospital Frechen 

Name/Fachgebiet der Abteilung: Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie 
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50226 Frechen 

PJ-Beauftragte/er der Abteilung: Frau Ltd. OÄ Dr. med. H. Paboura 

Tel: 
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02234 / 502-32110 
visceralchirurgie@khs-frechen.de 

1. Ausbildungskrankenhaus/Ausbildungs- 

abteilung der Uniklinik Köln seit: 
 

2. Anzahl der Betten: Visceralchirurgie: 25 Betten 

Gefäßchirurgie: 15 Betten 
3. Anzahl der Ärzte, die auf der Abteilung 

arbeiten und für die Ausbildung der PJ- 

Studierenden in Frage kommen (gemäß der 

PJ Ri htli i  d  U i ität  Köl ) 

6 

4. Stellenschlüssel: (Chef-/Ober- 

/Assistenzärzte) 

1 / 5 / 5 

5. Maximale Ausbildungskapazität der 

Abteilung: 

drei Student/inn/en 

6. Ausbildungsangebot der Abteilung: 

(interne Fortbildungen, Kurse, 

Kleingruppenunterricht) 

klassische „Stationsarbeit“,  
tägliche OP-Indikationsbesprechung, 
tägliche, radiologische Besprechung, 

einmal wöchentlich chirurgische Fortbildung, 

chirurgischer Nähkurs 

7. Häufigkeit der Fortbildung für PJ- 

Studierende 

täglich 

8. Funktionseinheiten, welche die PJ- 

Studierenden kennenlernen können: 

OP, 

chirurgische Ambulanz,  

Station, 

Röntgen, 

Sonographie,  

Proktologie mit 
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9. Eine Rotation durch zwei oder mehr 

Stationen ist vorgesehen: ja/nein 

Wenn ja, wie sieht der Rotationsplan aus 

(wie häufig wird rotiert? Wahlmöglichkeit 

  

Ja 

1 x Visceralchirurgie 

1 x Gefäßchirurgie 

10. Es liegt ein strukturiertes Logbuch für 

diese Abteilung vor: ja/nein 

Ja 

11. Es steht ein PJ-Aufenthaltsraum zur 

Verfügung, der von den Studierenden zum 

Eigenstudium genutzt werden kann: 

Ja, Arztzimmer  
chirurgischer Konferenzraum 

12. Umfang und Zeiten für Eigenstudium: in Eigenverantwortung 

12. Die Teilnahme an Nachtdiensten ist 

obligat/fakultativ 

-Anzahl an obligaten Nachtdiensten? 

fakultativ 

13. Angebote an die PJ-Studierenden (z.B. 

Mittagessen, Unterkunft....) 

Unterkunft im Wohnheim möglich. 
Mittagessen mit "Studentenportion" 

14. Bitte beschreiben Sie kurz das 

Tätigkeitsspektrum, welches die PJ- 

Studierenden in Ihrer Abteilung erwarten 

können. 

Anleitung in die Arbeiten eines Stationsarztes, 
Teamarbeit, 
Patientenorientierte, praktische Ausbildung 
großes OP-Angebot als zweite bzw. erste 
Assistenz am OP-Tisch, 
chirurgische Wundversorgungen 

15.  Was erwarten sie von PJ-Studierenden in 

Ihrer Abteilung? 

Mitarbeit 

 


